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Fünftes Blatt
_ Gegründet 1803

_ Freitag , den 8 . Dezember 1911 _
108 . Jahrgang

_ Nummer 340
Sie öadische Wiläums-Ausskellung für
Muskrie . Handwerk uud Kunst in Karls¬

ruhe ISIS.
Jubelfeiern zu veranstalten , ist in unserer Zeit nicht

nur bei Privatpersonen und Vereinen ein gern , oft
im llebermah geübter Brauch geworden , auch
Staaten und Städte lassen es sich nicht nehmen , die
Tage und Jahre der Wiederkehr wichtiger Ereignisse
ihrer Geschichte durch festliche Veranstaltungen zu be¬
tonen . So hat vor wenig Jahren die stolz empor¬
geblühte Handels - und Jntmstriemetropole unseres
Landes , Mannheim , durch glänzende und würdige
Veranstaltungen ihr 400jähriges Stadtjubiläum ge¬
feiert, und so schickt sich nun auch die noch viel
jugendlichere Residenzstadt Karlsruhe an , das
Lahr 1915, in dem sich das 2 . Jahrhundert ihrer Ge¬
schichte vollendet , zu einem festlichen zu gestalten .
Es ist uns keine zweite Stadt in den deutschen Lan¬
den bekannt , deren Gründung eine verhältnismäßig
so kurze Zeitspanne zurückliegt . Karlsruhe ist nicht
etwa eine alte ländliche Ansiedlung , die vor 200
Jahren zur Stadt erhoben wurde ; vielmehr war an
der Stelle , die heute die „ Altstadt " Karlsruhe be¬
deckt , vor 200 Jahren keinerlei menschliche Wohnstätte
zu treffen . Mitten in Wald und Feld ließ ihr
Gründer , der tatkräftige Markgraf Karl Wilhelm
von Baden - Durlach , sein Schloß . und die
ihm nach dem bekannten Kreis « und Radienplan an -
gesügte Stadt erbauen . Heute freilich ist sie an die
ölten ihr benachbarten Ansiedlungen herangewachsen
und hat eine Reihe solcher in sich ausgenommen , so
das ehemalige Kloster , spätere Schloß Gottesaue und
die ehemals ihm ungehörigen Dörfer Rintheim , Rüp¬
purr und Beiertheim : ferner die früherer Rhein -
ftation Daxlanden und die alte Stadt Mühlburg :
endlich Grünwinkel , das , wie Karlsruhe , der neueren
Zeit entstammt . Dadurch erst hat die Residenz die
Möglichkeit großstädtischer Erweiterung erlangt und
ihr Gebiet bis zum Rhein ausdehnen können , mit
l«m es sich bekanntlich vor 10 Jahren durch die An -
lage eines in erfreulichem Derkehrsausschwung be¬
findlichen Hafens auf 's Engste verbunden hat . Wenn
nach Eröffnung des neuen Hauptbahnhoss Ende
1913 endlich auch noch die lästigen Fesseln gesprengt
sein werden , welche der Stadt die sie im Süden und
Westen schneidenden und einschnürenden Eisenbahn -
Knien bisher angelegt haben und wenn dann bis 1915
auch die dadurch gebotenen und ermöglichten neuen
Verkehrseinrichtungen und sonstigen Verbesserungen
bestehender Zustände durchgesührt sein werden , so

n einem festlichen Gewände präsentieren zu können .
Unter den besonderen Veranstaltungen , die für das

Stadtjubiläum in Karlsruhe geplant sind , dürfte die
größte Bedeutung der „Badischen Jubiläums¬
ausstellung für Industrie , Handwerkund Kunst "

zukommen . Es ist lange her , seitdemdas Badische Land Gelegenheit hatte , seine hochent¬
wickelte Industrie und die modernen Leistungen
seines Handwerks in einem gemeinsamen Rahmen
ur Darstellung zu bringen . Seit der Industrie - und
Kunstausstellung , die aus Anlaß des 25jährigen Re -
ierungsjubiläums des Grotzherzogs Friedrich I . im

ähnliches im Badener Land nicht wieder unter¬
nommen worden . Es ist daher erklärlich , daß an -

jtellungen, die uns andere deutsche Bundesstaaten
von Jahr zu Jahr vorsühren , seit längerer Zeit inden Kreisen der Badischen Gewerbetreibenden der
Gedanke Wurzel gefaßt hat , es müsse auch dem
Badischen Gewerbe endlich einmal ermöglicht werden ,bie gewaltigen Fortschritte , die seine Entwicklung im
letzten Menschenalter genommen , vor aller Welt aus¬
zustellen .

So hatte der Badische Landesverband der Ge¬
werbe - und Handwerkervereine bereits
sur das Jahr 1911 die Veranstaltung einer Badischen« «Werbeausstellung in bestimmte Aussicht genom -wen. Wenn sich diese große Organisation , die wohlweitaus die Mehrzahl der Badischen Handwerks¬meister umfaßt , nunmehr freudig damit einverstandenerklärt hat , das Unternehmen aus das Jahr 1915
zu verschieben und cs durch Heranziehung auch der^ udustrie und der Kunst des Badischen Landes zur»Badischen Jubiläumsausstellung Karlsruhe 1915"
zu erweitern , so gebührt ihr in jedem Falle das Ver¬
bleust der ersten Anregung der Ausstellung . Hierzuwerden sich hei dem rühmlichen Eifer , mit dem sichme Angehörigen des Verbands , insbesondere seine
Leitung, auch um die Ausführung des Gedankens
önnimmt , sicherlich nicht minder große Verdiensteum das gute Gelingen gesellen . Sehr erfreulicherweisem aber auch in den Kreisen der Badischen In du¬nkle , die heute in so außerordentlich kraftvolleruoktor im wirtschaftlichen Leben unseres Landes ge-

ist , der Gedanke einer solchen Landesaus -

nervano Sudwejtoeutjcher Mou >lrrcller , oem
Wohl alle bedeutenderen Badischen Unternehmen an --ehoren, hat sich in seiner vorjährigen , zahlreich be¬achten Genralversammlung in Mannheim einmütigulk die Veranstaltung der Ausstellung ausgesprochenund ihr seine tatkräftige Unterstützung zugesichert,"NS Me Badischen Bezirksversammlungen des Der -oands haben die gleiche sympathische Stellung dazuEingenommen. Diele Tatsache ist um so bemerkens -
AErter und erfreulicher , als bis jetzt von jeglicher
Werbetätigkeit abgesehen wurde und als bekanntlich
Msoch eine gewisse Ausstellungsmüdiqkeit und eine« cheu vor den großen Kosten und Mühen , die den
Abstellern niemals erspart bleiben , Platz gegriffenSv aber darf man sich der Hoffnung hingeben ,Badens hochentwickelte Industrie , ihre zahi -
Escher, Weltsirmcn voran , sich möglichst vollzählig^ dem gevlanten Rendezvous einfinden wird.
Und neben der Industrie und dem Handwerk die* unst ! Die bildend « Kunst soll in mehrfacher

Funktion der Ausstellung schmücken: Vor allem wird
den Schöpfungen der freien Kunst — der Malerei
und Bildhauerei — eine eigene Abteilung zu Ge¬
bote stehen, in der auserlesene Werke Badischer
Künstler eine würdige Ställe finden sollen . Es ist
zu hoffen , daß die seit Jahren geplante neue Aus¬
stellungshalle der Stadt Karlsruhe zu diesem Zwecke
fertiggestellt wird und durch die Kunstausstellung1915 ihre Weihs erhält . Der angewandten Kunst wird
aber die große Aufgabe zusollcn , die ganze Aus¬
stellung mit ihrem Geiste zu durchdringen . Nicht
nur die gesamte Anordnung der Ausstellung , insbe¬
sondere die Gestaltung der Ausstellungsbauten , sollin die Hände bewährter Künstler gelegt werden , auch
die Ordnung der Ausstellungsgegenstände und deren
Auswahl soll von künstlerischem Geschmack und
Empfinden geleitet und beeinflußt sein. Damit soll
auch das Kunstgewerbe oder besser die Ge¬
werbekunst zu ihrer wohlverdienten Geltung
kommen .

Schon bisher hat das gesamte Unternehmen bei
der Großherzoglichen Regierung weitgehendes In¬
teresse gefunden . Don der Anschauung ausgehend ,
daß eine gut angelegte und organisierte Ausstellungder gewerblichen und künstlerischen Leistungen des
Badischen Landes deren weiterem Gedeihen in hohem
Maße förderlich sein werde , wird die Großherzogliche
Regierung der Ausstellung lebhafte und wirksame
Förderung angedeihen lassen, wie denn auch bestimmte
Aussicht dafür besteht , daß Seine Königliche Hoheitder Großherzog das Protektorat über die Ausstellung
übernehmen wird . Eine besonders wertvolle Bei¬
hülfe hat die Großherzogliche Regierung dem Aus¬
stellungsunternehmen schon dadurch geleistet , daß sie
die Verwendung des frei werdenden Geländes des
bisherigen Hauptbahnhofs für die Ausstellung zu-
gcstanden hat . Die Ausstellung wird durch die Ver¬
wendung dieses Geländes sowie der anstoßenden
Flächen des Festplatzes und des bisherigen Meßplatzes
unter Einbeziehung der Festhalle , des Stadtgarten¬
theaters und des Stadtgartens selbst eine so vorteil¬
hafte Lage zum neuen Bahnhof und zur Stadt er¬
halten , wie sie sich günstiger gar nicht denken läßt .
Dabei grenzt das Ausstellungsgelände unmittelbar
an den Güterbahnhok und kann durch schon be-
stehende Gleise mit diesem verbunden bleiben . Es
kann ferner wohl ein Teil der bestehenden Gebäude
mit Leichtigkeit für die Zwecke der Ausstellung um¬
gebaut und eingerichtet werden , und es ist endlich
die Möglichkeit gegeben , die auf dem Ausstellungs¬
areal ohnehin geplanten , dauernden Ausstellungs¬
zwecken dienenden Gebäude (Landesgewerbehalle ,neue städtische Ausstellungshalle ) so zeitig in Angriff
zu nehmen , daß sie von der Ausstellung 1915 bereits
benutzt werden können . Das Gelände ist ferner von
allen ^ Seiten durch bestehende Straßen umgeben .
Verschiedene Straßenbahnlinien führen jetzt schon zu
ihm : weitere werden bis zum Jahre 1915 gebaut
sein . Das Gelände ist kanalisiert , mit Elektrizität ,Gas und Wasser versehen , So können die Ausgaben
für provisorische Ausstellungsbauten außerordentlich
niedrig gehalten und damit auch die finanziellen An¬
forderungen des Unternehmens und sein Risiko von
vornherein bedeutend eingeschränkt werden . Damit
dürfte schon heute ein fester Boden für das Aus¬
stellungsunternehmen geschossen und geebnet sein.
Nun gilt es rüstig weiter zu arbeiten an der Auf¬
stellung des Programms , am Ausbau der Organi¬
sation und an der Gewinnung der Aussteller . Die
nötigen Schritte sind eingeleitet , um alle beteiligten
Kreise des Badischen Landes für die Sache zu inter¬
essieren und möglichst viele zur Mitarbeit heran¬
zuziehen . Möge das In dem erwünschten Maße ge¬
lingen und möchten die großen Opfer an Geld ,Arbeit und Mühen , ohne die das Unternehmen nicht
gedeihen kann , sich reichlich lohnen durch einen vollen
Erfolg für alle Beteiligten und unser Badisches
Heimatland !

Gegen den Flaschenmißbranch .
Man schreibt uns aus Drauerkreisen :
Die Flaschen , die zu Getränken in größeren Mengen

verwendet werden , kosten die Geschäftsinhaber , die sie
anschafsen, viel, sehr viel Geld . Leider wird der Wert
der Flaschen in den breiten Vevölkerungsschichten nicht
viel höher eingeschätzt als ein Stück Papier , in dem
vielleicht ein wertvoller Gegenstand verpackt war , wie¬
wohl bei Bier , Selters , Limonaden usw . der Wert der
Flasche zum Inhalt naturgemäß in einem ganz anüe -
ren Verhältnis steht . Trotzdem der Begriff von Mein
und Dein in unserem Dolle im großen und ganzen
vorzüglich ausgeprägt ist, in betreff der Bier - und
Mineralwasserslaschen versagt er vollständig . Man hat
sich so in den völlig Irrigen Gedanken hineingelebt ,
daß beim Kauf des Inhalts auch gleich die Flasche mit
erworben wird , daß es den geschädigten Eigentümern
sehr viel Mühe macht , gegen diese falsche Ansicht an -
zukömpfen . Aber es muß immer wieder der Versuch
gemacht werden , das Publikum darüber aufzuklären ,
daß nur der Inhalt verkauft wird , die Flasche dagegen
Eigentum des Lieferanten bleibt . Das Publikum wird
dringend gebeten , die leihweise hergegebenen Flaschen ,die nur zur Aufnahme von Bier , Selters , Limonade
usw . dienten , nach Entleerung stets wieder in das
Geschäft abzuliefern , aus dem die Flaschen geholt wur -
den. Wer geliehen « oder widerrechtlich angeeigncte
Flaschen für sich verwendet , macht sich nach § 246 des
Reichsstrafgesctzbuches der Unterschlagung schuldig. Es
ist verboten , Flaschen , die nur zur Aufnahme von
Nahrungs - und Genußmitteln bestimmt sind, mit Ben¬
zin , Salmiakgeist , Oel, Lack und ähnlichen unappetit¬
lichen und ekelerregenden Flüssigkeiten zu füllen , die
die Verwendung der Flaschen zu ihrem ursprünglichen
Zweck trotz Reinigung der Flaschen mit Wasser un¬
möglich machen . Ist ferner die in der Flasche ein -
gegosiene Firma als Warenzeichen in die Zeichcnrolle
des Kaiserlichen Patentamts eingetragen , so tritt ge¬
gebenenfalls nach 8 14 des Gesetzes vom 12. Mai 1894

noch eine Geldstrafe von 150 bis 5000 -4t hinzu . Ge¬
radezu grober Unfug ist es , wenn Flaschen nach der
Entleerung einfach in die Müllgrube geworfen oder ,
wie es bei Ausflügen leider oft noch Brauch ist , ein¬
fach weggeworsen oder gar zerschlagen werden . Durch
die umherliegenden Scherben wird die Gesundheit von
Menschen urck Tieren gefährdet . Den beteiligten Ge¬
werbetreibenden gehen jährlich Tausende von Mark
durch den vom Publikum geübten Flaschen -Mßbrauch
verloren . Durch Hineinfüllen von giftigen , unappetit¬
lichen und ekelerregenden Stoffen in Vier --, . Mineral¬
wasser - und Limonadeflaschen ist schon manches Men¬
schenleben vernichtet bezw . gefährdet worden . Das
Publikum wird deshalb ersucht, im Interesse der Volks¬
gesundheit und Volkswirtschaft die erwähnten Flaschen
stets den Eigentümern zurückzugeben und nicht mit
andern Flüssigkeiten zu füllen .

Karlsruher kunsklebeu.
Grotzh. Hoskheaker.

3. Abonnementskonzert.
Mit Schuberts unvollendeter Symphonie wurde

das 3 . Abonnementskonzert eröffnet . Die köst¬
lichen melodischen Gedanken , welche die drama¬
tische Energie und kontrapunktische Kunst Beet¬
hovens zeigen , geben dem Torso Ewigkeitswerte .
Herr Reichwein betonte bei der Interpretationdes Werkes besonders seine glanzvolle Seite . Der
Versuch , das Werk mit jugendlichem Leben zu er¬
füllen , gelang ihm , ohne dabei die Stilgrenzen zu
überschreiten . Das Konzert von Mozart für zweiKlaviere mit Orchesterbegleitung stand in der
Mitte des Programms . Das Werk ist eine der
bewunderungswürdigsten Arbeiten Mozarts . Jederder drei Sätze ist ungemein sorgfältig ausgeführt ,bei aller Einfachheit erfindungsreich in den Mo¬
tiven , stets anregend durch seine harmonische und
kontrapunktische Behandlung . Hofrat Orden¬
stein und Frl . Stebel saßen an den Instru¬menten . Blühend , frisch und zart legt « sich der
erste Satz aufs Gemüt , über den zweiten breitete
sich ein seliges Genügen , eine Herzensreinheit , und
im dritten zeigte sich reine Freude am Leben und
am Spiel . Beide Künstler wahrten sich die Frei¬
heit der Deklamation , doch ohne jede Spur von
rhythmischer Schwankung . Die Interpretationwar wie aus einem Guß . Eindrücke , wie sie Herr
Lrdenstein und Frl . Stebel durch die Wiedergabedes Konzertes erzielten , bedeuten für den Mozart¬
verehrer ein Erlebnis .

Bruckners 8 . Symphonie stand am Schluffe des
Programms , ein ungeheuerliches Werk , das ge¬nügte , einen ganzen Abend zu füllen . Gewidmet
ist sie Kaiser Franz Josef I . aus Dankbarkeit .Dieses Bekenntnis ist das „Programm " für die
Symphonie , wenn ihr überhaupt ein solches unter¬
legt werden kann . Aus den ziemlich spärlich
vorhandenen Briefen Bruckners ist ersichtlich , daßer , während er an dem fast eine halbe Stunde
währenden Adagio schrieb , sich eingehend mit dem
Deethovenschen Streichquartett beschäftigte , das
das „Dankgebet eines Genesenden " enthält . Löwe ,ein Brucknerschüler und seiner Zeit der besteBruckner - Interpret , dann Weingartner , der Bruck¬
ner nicht als „vollen " Symphoniker anerkennt ,rühmen dem Satz Beethovensche Größe nach . Aber
auch die beiden ersten Sätze , die , wie fast alles ,was Bruckner niederschrieb , Klarheit zeigen , ent¬
halten wundervolle poetische Momente und reden
eine eindringliche , zu Herzen gehende Sprache .Das Lager der Gegner Bruckners verliert an
Dimension . Die Sprache der Modernen wird nachund nach Gemeingut und bildet die Brücke zu den
modernsten Schöpfungen der Musikliteratur .
Bruckner wird uns dann auch hier nicht mehr ein
Fremder sein . Eine genaue Partiturkenntnis er¬
möglichte es Herrn Reichwein , den architektoni¬
schen Aufbau der Symphonie in seinen Umrissen
durch scharfe Unterstreichungen kenntlich zu machen .
Großzügig , lebendig war die musikalische Dar¬
stellung und nicht minder verstand es Herr Reich¬wein , die intimsten Seiten des Werkes ans Licht
zu heben . Die Großh . Herrschaften mit der Groß¬
herzogin -Mutter von Luxemburg sowie Prinz und
Prinzessin Max nebst ihren Hohen Verwandten
wohnten dem mäßig gut besuchten Konzert bei .

—

Spielplan .
e) In Karlsruhe :

Freitag , 8 . Dez . -1 . 23. „Der Troubadour "
,

Oper in 4 Akten von Derdi . H 8 bis nach ' /,10 .
Samstag , 9. Dez . 6 . 22 . „Die Braut von

Messina " oder „Die feindlichen Brüder "
, Trauerspiel

in 4 Akten von Schiller . Don Cesar : Reinhold
Lüthjohann vom Stadttheater in Halle a . G . 7 bis
nach ' /»10.

Sonntag , 10. Dez . 22 . „Lohengrln "
, große

romantische Oper in 3 Akten von Richard Wagner .6 bis gegen X 11-
Montag , 11 . Dez . 6 . 24 . „Weihnachtseinkäufe "

.eine Szene von Artur Schnitzler . — „Lore "
, Komödie

in 1 Akt von Otto Erich Hartleben . — „Lottchens
Geburtstag "

, Lustspiel in 1 Akt von Ludwig Thoma .
>18 bis gegen ' /. 10 .

Mittwoch , 13 . Dez. 9 . Borst , auß . Abon . Er¬
mäßigte Preise . Zum erstenmal : „Das Sonntags¬kind"

, Weihnachtsspiel in 6 Bildern von AngelaWalter -Bok . Anfang 5 Uhr . Allgemeiner Borverkaus
von Freitag , den 8. Dezember , vormittags 9 Uhr an .

Eintrittspreise :
am 10 . Dez . Balkon 1 . Abt . 8 <4l , Sperrsitz 1 . Abt .6
am 8. Dezember Balkon 1 . Abt . S -4t , Sperrsitz 1 . Abt .

4 °4t 50
am 9. und 11. Dez. Balkon 1. Abt . 5 -4l , Sperrsitz

1 . Abt . 4 -4t .

Grotzh. Hoslheaker M Karlsruhe'
Freitag , den 8. Dezember 1911.

23 . Abonnements -Vorstellung der Abteilung
(rote Abouuemealskartrn ).

Der Troubadour.
Oper in 4 Akten, nach dem Italienischen des Salvator
Cammerano , von Heinrich Proch . Musik von Verdi .

Musikalische Leitung : Alfred Lorentz .
Szenische Leitung : Peter Dumas .

Personen :
Der Graf von Luna . Jan van Gorkom .
Leonore 1 - / B . Lauer -Kottlar .
Jnez / Homaulem . ^Frieda Meyer .
Manrico 1 Kriegshauptlentr deS tHcms Siewert .
Rniz / Grafen von Castellor (Friedrich Erl .
Ferrando , Waffenträger des Grafen

von Luna . Franz Roha .
Azucena, eine Zigeunerin . Marg . Bruntsch .
Em alter Zigeuner . Josef Grötzinger .
Ein Bote . Ad . Bodenmüller .

Hoffräulein Gefolge und Dienerschaft deS Grafen .
Nonnen . Krieger des Grafen Luna und Manricos .

Zigeunervolk .
Die Handlung fallt in das 15. Jahrhundert und spielt

teils in Biscaja , teils in Aragonien .
Im dritten Akt : Ballet . Originalmusik von Verdi ,
arrangiert von Paula Allegri - Bayz , ansgeführt von

Olga Leger, Richard Allegri und dem Balletkorps .
Große Pause nach dem dritten Akte .

Textbücher sind an der Dorverkaufsstelle sowie an der
Tages - und Abendkasse zu haben.

Anfang : ^,8 Uhr. Ende : nach ^ 410 Uhr.
Kasse- Eröffnung : 7 Uhr.

Preise der Plätze : Balkon : I. Abteilung -ä ! 6.— ,
Sperrntz : 1 . Abteilung ^ 4 .50 usw.

Spart.
Wintersport.

e. Areudenstadt , 7 . Dez . Der Schneeschuh¬
verein Freuden stabt , Ortsgruppe des schwäbi¬
schen Schneeschuhbundes , veranstaltet diesen Winter
drei große Schneeschuhkurse.

Luftfahrt.
Ein deutsches Mustetflugfeld in

Frankfurt a. M.
Eine neue vorbildliche deutsche Fliegerzentrals

gebt gegenwärtig in Frankfurt a. M . ihrer Voll¬
endung entgegen . Am 1 . Januar 1912 soll der
Betrieb bereits beginnen . Das neue Flugfeld liegt
an der Landstraße , die von Frankfurt über Rüssels¬
heim nach Mainz führt , in nächster Nähe von
Frankfurt . Der bekannte Flugzeugkonstrukteur
und Flieger August Euler wird auf diesem Felde
Flugzeughallen bauen , die 30 Maschinen gleichzeitig
aufnehmen können . Außerdem wird ein massives
Wohnhaus mit allem Komfort , wie Dampfheizung ,Bädern , elektrischem Licht , errichtet , in dem die
Piloten und Flugschüler Wohnung . Zerstreuungund behaglichen Aufenthalt außerhalb der Arbeits¬
zeit finden . Gleichzeitig errichtet Euler auf dem¬
selben Felde eine große Spezialfabrik für die Her¬
stellung seiner Flugzeuge eigenen Systems . Die
ganze großzügige Anlage ist ein deutlicher Beweis
dafür , wie weit das Flugwesen über die ersten
primitiven Anfänge hinaus ist, in denen die Pilo¬
ten und Schüler häufig in ihren leichten Schuppen
oder Zelten nächtigen mutzten , um am grauenden
Morgen rechtzeitig zur Stelle sein zu können . Die
neue Fliegerzentrale wird auch vom Publikum
leicht zu erreichen sein , da sowohl Straßenbahn
wie Eisenbahn direkt bis an das Feld fahren .
Neben dem Flugplatz Johannisthal bei Berlin wird
also jetzt bei Frankfurt noch ein großes deutsches
Flugfeld , das alle bisherigen inländischen und aus¬
ländischen Flugfelder durch die Gediegenheit seiner
Einrichtungen übertrifft , zur Pflege der deutschen
Flugkunst vorhanden sein . Frankreich verfügt jetzt
über drei große Flugfelder , die sich allerdings noch
im Zustande rechter Unfertigkeit befinden . Aber
auch ^ n Frankreich geht man jetzt daran , die Flug¬
felder den großen Ansprüchen entsprechend zu ge¬
stalten , welche durch die Entwicklung der Flug¬
kunst entstanden sind .

Paris . 7 . Dez . Dem „Berliner Lok .-Anz ." zu¬
folge wurde das Militärluftschiff „Adjutant Reau "
gestern bei schönem Wetter aus seinem Schuppenin Issy gezogen . Während einer zweistündigenFahrt nach Versailles unterzog man das Luftschiffeiner Höhenprobe . Rein dynamisch wurden 2150
Meter erreicht , was einen Rekord für Luftkreuzer
darstellt . In der Gondel befanden sich 6 Per¬
sonen . Es ' ist ein Astraballon von 9000 cdm . Die
Schrauben werden durch zwei Motoren von je 125
Pferdekräften angetrieben . Der Ballon hielt seit
geraumer Zeit auch den Dauerrekord mit 21 Stun¬
den 20 Minuten .

Lies «nt Las.
Me hell ist die Sonne ? Rach einem von dem Pa¬

riser Astronom Nordmann der Akademie der Wissen¬
schaften erstatteten Bericht entsendet jeder Quaürat -
zentimeter der Sonnenoberfläche ein Lichtquantum ,
das eine Leuchtkraft von 319 000 Kerzen aufweist ,
während die mächtigsten elektrischen Bogenlampen nur
eine Lichtkrast von 20 000 Kerzen aufzubringen oer-
inögen . Aus die Sonnenoberfiäche berechnet , ergibt
sich demnach , daß die wahrnehmbare Lichtausstrahlungder Sonne eine Leistung von 180 Oktillionen Kerzen
darstellt , eine Ziffer , die sich mit 28 Nullen schreibt.



Amtliche Bekanntmachung .
Fundsachen betreffend

Im Monat November wurde« folgende gefundene Gegenstände ans
dem Fundbureou abgegeben :

1 Brillantoorstecknadel, 1 gold. Craoattennadel . 1 gold . Dorstecknadek.
1 Mofaikkettr , 1 Granatbrosche, 2 Damemchren. 1 silb . Herrenuhr. 13 Bro¬
schen , 2 Anhänger, darunter 1 mit Granaten , 1 Haaruhrenkette. 1 Amechst ,
3 rötlich -gelbe Steinchen, 1 gold . Herrenring , 1 Ehering, 4 Kettenarm¬
bänder. 1 silb. Gürtelnadel, 1 Uhrkettenanhänger (Zahnstocher ), 1 Nickel-
kette, 1 Buch (Geschichte des Morgenlandes) , 13 Handtäschchen , 17 Geld¬
täschchen und Geldbeutel , 1 bläulicher Arbeitsbeutel, 1 Schirmüberzug,
3 Damenfchirme, 3 Herrenschirme, 1 Manschette mit Knopf» 1 Puppe .
3 Zwicker , 1 Rickelbrille , 1 Brille mit Futteral , 1 Gummlgürtel , 1 Damen-
bluse, 2 Taschentücher . 1 silb. Taschenmesser , 5 verschiedenen Münzen,
3 Hutnadeln ( eine 1 Biene oorstellend ), 1 Wasch- und Reisekorb , mehrere
Schlüssel und Schlüsselbunde , 1 Stück Gardinen , 1 Hundehalsband, 1 Maul¬
korb , 1 Rosenkranz , 1 kl . Gebetbuch , 2 Psandstheine, 1 Pferdedecke , 2 Jacketts
und 1 Taille, 1 Paket mit 3 Schürzen und 1 gestreifte Schürze. 1 Schul-
federkasten , 1 schwarzer Kopfschal, 1 Mooswollepelz, 2 Paar Achselklappen
und 1 Paar Schützenabzeichen , 1 Schnupftabakdose grz . Joseph. 1 Paket
Steifleinen und Stopfgarn , 1 Paket Haare, 1 rote Musterborde, 1 Kragen-
schöner . 2 Paar alte und 2 Paar weiße gestrickte Handschuhe , 1 Fantäste¬
feder , 1 Pullmanmütze. 1 Kapok . 1 Perlerine , I bunte Stickerei , 1 Strick¬
tuch, 1 schwarzer Kinderstiefel , 1 blaue Mädchenkappe, 1 gelber Spazier¬
stock und 1 mit Silbergriss. 6 Pelzenden, sog. Schwängchen, 1 Photographie .
S Küchenhandtücher , 1 Tafel Blei , 1 Sturmlaterne , 2 Milchkannen, Iäger -
mrsser , Peitsche, 1 vierrädriger Handwagen für Maurer .

Außerdem wurden folgende Tiere als gesunden gemeldet : 1 Stallhase,
2 Hunde (Boxer und Schnauzer).

Die Gegenstände können von den Eigentümern oder sonstigen Emp¬
fangsberechtigten im Zimmer 17 des Bezirksamtsgebäudes (Eingang
Hebelstraße) abgeholt werden.

Falls sich ein Empfangsberechtigter nicht rechtzeitig meldet , geht das
Eigentum an der gefundenen Sache nach Jahresfrist auf den Finder bezw .
die Staütgemsinde über.

Karlsruhe , den 1. Dezember 1911 .
Großh . Bezirksamt.
— Polizeldirektion. —

Mcl -Pttßtigttlm
Freitag , den 8 . Dezember , vormittags . 9 */, Uhr,

n d nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Aufträge

Rudolfftratze 5
gegen bar öffentlich versteigern:

4 Buffets, eichen «ad nutzbaum, 2 Viplomatm -Schreibksche .
r Schreibtische mit Aussatz, mehrere besser« Schlafzimmer-Lin-
richkrogea. 1 Speisezimmer. 1 Mahagoni -Salon , mehrere einzelne

Vetten. Kuchen-Buffet, ganze küchea- imcichkMgen. 2 Dutzend
Stühle , 8 Divans in Plüsch und Rips . 2 Bücherschränke . Schceib-
tisch-Skühle, Etagere. Paneelbretter . Nipp - und Vanerntifche. Sia-
vlerstühle und «och viele «mdere Möbel.

Liebhaber ladet Höst, ei»

I . Madlener , Auktionator .
M . Die Möbel werden, da geräumt fein mutz, zu jedem annehm¬

baren Gebot abgegeben . _
Günstige Gelegenheit für Vraulleute . da alles nur besser« Mob« stad.

Großer billiger

Herrentische - Massen - Verkauf
Herrenslraße S. Karlsruhe

MG im Lade « .

RurnochbeuteFreitag «. morg Samstag »
»arm . 8 Uhr und nachm . S Nhr beginnend,
w rd ein seine - Tachtager » Fabrikreste und
Coupons , größtenteils bestere m »d. Stoffe ,
deutsche und ausländ . Fabrikate, für Herren-
«m,mge, Paletots und Kostüme rc., da voll¬
ständig geräumt fein soll, zu außerge¬
wöhnlich billigen Preise » abgegeben, u. sollte
niemand versäume «, das Lager ohne Kauf¬
zwang z« bei .chttgcn» zumal ein Besuch den
weiteftea Gang lohnt.

I A : Mlimtir Graf .

WWer Krsumerküh MeilmlV.. LsZensrrsmttki ».
Bitte !

Die besondere Ausgabe des Sofiensrasenvereins bildet die
Fürsorge für solche Arme in hiesiger Stadt , deren lluterstötzungsbedürstigkett
au» anderen Gründen als infolge von Krankheit herbeigesührt ist. Kinder¬
reiche Familien , verlassene Frauen und Kinder, Erwerbslose, Alle und Ge-
brechliche, bitten um Brot ; der harte Winter fordert Kohlen, warme Klei¬
dung , wasserdichte Schuhe; das fröhliche Wrihnachtsfest soll auch den Kin¬
dern der Annen eine Freude bereiten ufw. Die Ausgaben des Sofieu-
vereins werden immer mehr, leider die Einnahmen weniger!

Wir richten au alle Freunde und Förderer unserer Bestrebungen die
freundliche und dringende Bitte, uns durch gütige Gaben in den Stand zu
setzen , allen an uns herantretenden ltntrrstützungsgesuchen willfahren zu
können .

Gaben nehmen gerne entgegen: Frau Geheimrat Haas , Amallen»
straße 89; Frau Medizimürat Dam Lacher . Jahnstr . 3 : Frau Privatier
Hammer , WestenLftrnße 3; Fra » Dr . Jourban . Roltkestraße 2S;
Frau Brauereidrrektor Mouinger . Westenilstraße 44; Frau Land-
gerichtsrat Reßler , Ettkingerstrahe Ist; Frau Medizinalrat Ritter .
Gartenstratze 37 ; Frau Generalmajor Freifrau Röder von Diers¬
burg , Stefanienstraße 18 ; Frau Oberamtsrichter Dr . Lautier , Wcln-
brennersttoße 42 ; Frau Privatier Schaas » LorholAraße 8; Frau
Stadttat Schussele , Dismarckstraße 83 ; Frau Stadtbaurat Strieder ,
Karlpratze 88, und der Beirat . Oberamtmann Dil 1 mann . Delfortstr. 8.

(W - llsIlw !. Xii'kliMlM ilsckmsie.
2 i llom am S »«i»»I»g r8 Uki» im Baals cker „ Nkve-

(2. Sivvich Lins » «« Lahototrasss , »tallLMisnllo »

ksmIIIsnsdsna
» » «I» « LllMbe -ig « «» 1» diUbur » » «>« » ffi-auenvevein »
tack«» « ir ä »« Nitxl » ri, r ll «» l»ir >kmioltt r», äv» krau » o«»
Läegvreerein ». ävr üuvgmaviw «! »k uuä «tt» 6smsinäemirgli «cksr nebst
jkrvn .̂ llSSbörigsn kreuwiliottst ein .

Nit Sängergrus « :
0sn Illr ' svsixrkoi ' Heo^ sisnek .

Die Großh . Rheinbauinfpektion
Karlsruhe hat die Abfuhr von
21 vvv Stück Faschinen 2. Klaffe
aus den rechtsrheinischen Staats¬
und Gemeindewakdunge» der Ge¬
markungen Kniekingen u . Eggen¬
stein in 6 Losen auf Grund eines
öffentlichen Wettbewerbs nach der
Verordnung des Großh . Finanz¬
ministeriums vom 3. Januar 1907
zu vergeben.

Angebote sind verschlossen , gast¬
frei und mit der Aufschrift

„FaschinemiLsuhr V"
versehen bis zum Dienstag , den
IS. Dezember 1S11, vormittags
1V Uhr, an die Großh . Rheinbau -
inspektion Karlsruhe , Stefanien¬
straße 71, unter Benützung der bei
der Großh . Rheinbauinfpektion
Karlsruhe , beim Bürgermeister¬
amt oder beim Dammeister in
Maxau erhältlichen Vordrucke ein¬
zusenden.

Die Bedingungen können bei
der Großh . Rheinbauinspektisn
Karlsruhe , beim Bürgermeister¬
amt oder beim Dammeister in
Maxau erngxsehen werden . Die
Zuschlagsfrift beträgt 4 Wochen .

Karlsruhe , den 4. Dez. 1911.

IVaugs -veriikißttllng .
Freitag , den 8. Dezember 1S11»

nachmittags L Uhr. werde ich in
Karlsruhe , im Psandto -.... Stein¬
straße 23, gegen bare Zahlung im
Vollstreckungswege öffentlich ver¬
steigern :

1 Tisch. 1 Kommode, 1 Schrank ,
1 Planino , 2 Regulaleure , 1 Zie¬
genkock , 1 Ziege

und bestimmt
l Ölgemälde .

Karlsruhe , den 7. Dez. 1911.
'

Sprich , Gerichtsvollzieher .

IkklMßs-VrrKchkrullg .
Freitag , den 8. Dezember 1911«

nachmittags 2 Uhr, werde ich im
Psandlokale Steinstratze 23 gegen
bare Zahlung im Dollftreckungs-
wege öffentlich versteigern :

1 Waschkommode mit Mar¬
morplatt «. 1 Sckspiegel. 1 Sofa .

Herzog, Gerich tsvollzi eher.

Holz -Bcchcigclllkg.
Karlsruhe . Im Forstbezirk

Karlsruhe werden aus dem
Distrikt Kastelwörth mit sechs¬
monatlicher Zahlungsfrist ver¬
steigert :
Samstag , de» 10. Dezember 1911 ,

vormittag » IS Uhr.
im „Adlerff -Saale in Forchheim:

60 Ster eichenes, ahornenes ,
eschenes , 12 Ster gemischtes und
7 Ster weiches Schert- und Prü -
gelholz, 470 gemischte Wellen
und 17 Lose Abraum .
Vorzeigung des Holzes um halb

9 Uhr von der Saatschule aus .

FchrW -KkchkUMz.
Freitag , den 8. Dezember,

nachmittags 2 Uhr,
werden im Auftrag im Aubtions -
lokal

Goethestratze 20
öffentlich gegen bar versteigert :

1 Vertiko , 1 Trumeau , 1 gro¬
ßer Schrank , 1 Waschkommode
m. Marmor n. Spiegel , 1 Wasch¬
tisch, Nachttische, 2 hochhäupt.
Bettstellen mit Rost, Matratze ,
Polster , 1 Diwan , 1 Sofa , 1
Konsole (nußd .f , 1 großer Gokd-
spiegel mit Konsole. Auszieh¬
tisch. Viereck . Tische » Stehpult .
1 Nähmaschine mit Fuß - und
Handbetrieb , 1 Kuckucksuhr. 1
Wanduhr , 1 3fl. Lüster s. elektr .
Licht . Stehlampe , Bilder . Por¬
tieren , 1 Gasherd mit Tisch , 1
Lsl. Gasherd , versch . Geschirr,
Vorlagen und Vorhänge , Hand -
ttlchständer, 1 Erdölkocher , 2sl.,
2 lleberzieher , Frauenkleidsr s .
sonst, verschied. Haushaltungs -
gegenständ«,

wozu Liebhaber höslkchfi einladet
L. Hischman », Auküousgesch.»

Goethestraße 23.

'All

» lÜoKNU ^ ZSN
! -

Sofienflraße 4L ist eine schöne
Eckwohnung. L. St ., mit freier
Aussicht, von 7 Ziarmer », Bal¬
kon , 2 Mansarden , Bad re. aus
1 . April billig zu vermieten . Näh .
im 3 . Stock.

tzmschalMe Mshimsz.
Gttli »gerstraffeS8 ist der 2. Stock

bestehend ans 7 schöne«, geräu¬
mige » Zimmer », Bak . 2 Mädchen¬
zimmern nebst reichlich « » Zubehör ,
mit oder ohne Gatten , auf sofort oder
später zu vermieten . Schlüssel daselbst
im 1 . Stock. Näheres Herrenftraße48
im Büro.

W «i »dre »»erft,atze 14 . oyue
ViS-a-sis. m der 3. Stock, bestehend
aus 0 Ziuemern , Küche , Bad, Balkon ,
Veranden , »er sofort zu vermieten .
Gas und elektr. Licht , Warmwasser¬
heizung. Großer Gatten vorhanden .
Nähere ? Sofieustraßc 77 sm Büro.

(II, Etage)
ist Bunsenstraße II ( Straßenbahnhaltestelle ) ans sogleich
zu vermieten . Näheres Rüvmirrerstraße 4611.

T' Zimmerwohnung ,
Bad und Zubehör , ganz neu hergerichtet, auf 1 . April IS12 ,
Kaiserstraße 164 iV , zu vermieten. Näheres daselbst
oder durch BureM Kornsand.

HttMDMuW .
Hirfchstraße Ecke Borhokzstrahe , fft der

L Stock» bestehend aus « —7 geräumige » Zimmern mit
Balkon, Erker, Veranda, Lüche, Bad , Speisekammer, Fremden¬
zimmer, Mädchenzimmer» Kammer, elektr. Licht, Gas und großem
Garten» auf l . April zu vermieten . Näheres Schützensträße 38
3. Stock.

3 oder 4 Zimmerwohttttng
aus sviteich z» vermiete ». RSim Haufe ^rörnerstraffe Itt auf so , lei ist z» vermiete » . RS heres

daselbst Werkstätte . Hof links , bei Herr « Sti -at , oder Marienftr . N .t ,
Baubüro . Preis 45V —3tt <» Mark .

teaiserttratze 247 Z Trrvpen, am
kikiserPtatz, ist eine nenbesgerichtetr Eck-
wohimng von S Zimmer », Bad rc.
ans sogleich zu vermieten . Zn er¬
fragen un 2. Stock .

Kriegsttatze IIS , 1 Treppe hoch,
ist eine schöne S Zimmerwohnui
mit samtk. Zubehör auf so>
zu vermieten . Anzusehen von
S Uhr Werktags . Näheres parterre
od. beim Tigerst ^ Hirschftraße 31.

hnung
ogleich
3 bis

Stefanien straffe SS , 3. Stock, ist
eine Wohnung von 8—8 Zimmer »,
Küche. Badezimmer , 2 Kellern , 2 Kam¬
mern und 1 Loggia aus t . Avril oder
früher zu vermieten . Die Wohnung
ist ganz neu hergerichtet-

Herrschaftliche

8 NvllNtt -Wsts »rz
Kriegftraffe ISS »

3. Stock , mit reichlichem An-
behör , Bad , Speisekammer ,
Veranda, an ruhige Familie per
l . April 1912 zu vermieten . Nä¬
heres daselbst im I . Stock und
Bureau Roonstraße 23 ». Tele¬
phon Nr . 58.

Pavkstrasze L7
ist Hochparterre eine schöne Wohnung
von 6 Zimmern, Bad , Balkon, Veranda»
Speisekammer , Nadfahnaum rc. weg.
Wegzugs des fetzigen Mieters aus
sogleich p, vermuten. Näheres Herren-
straße 48 rm Büro.

Zu vermieten
auf fvfort oder später :

Kern igste . L N , eine schöne , j
geräumige S Zimmerwohn .
(Eckbails) mit Balkon und
Zngehör.

Karl -Wf !h«kmstr. 1V II » eine
4 Zimmertvohnnng (Eck
Haus) mit Balkon u. Zugehör .

Näheres im Bureau der Brauerei
Ar . Hoepsner , Karl-Withetm-
straße SO.

SmiABillliimiz.
Beiertheim. Allee S ist eine schöne

Hochparterre-Wohnung von S bezw.
6 Zimmer», Bad , Küche, 2—3 Dach-
zimmer», 3 Kellergelassen , Veranda
(mit Borgarten ) und Gartenpark auf
sogleich oder später zu vermieten.
Näheres nebenan Rr . 7 beim Haus-
eigmtümer.

5 N««klV-hirunr
neuerem

stattung
vermieten

Treppe»

MhsW zu »Mitte ». ! !
In der Nowacks Rnkage

ist eure schöne S Zimmer - ^
Wohnung per 1. Aprik zs ver¬
mieten durch

Temitt . -M » LmstU ,
Kaiserstraße SS.

Kvieftstrasze 18,
beim Hauptbahnhof . ist im 3. Stock
eine geräumige Wohnung » besteh ,
aus S Zimmer », mit elektrischem
Licht und reichlichem Zubehör auf
1. April zu vermieten . Näheres
daselbst im Laden Konditorei L .
Freund . _

L Zimmer.

Etrfaote » Sraffe S8 » 3. Stock» ist
eine moderne Wobiurng , bestehend aus
L Zimmern, gr. Bad, nebst Zubehör
wegen Todesfalls sogleich z» »er-
inietrn. Näheres im Erdgeschoß._

Ltestmienstrahc 47 . 2. Stock , ist
« freundtiche Äohwmg oo» S Ai» »
«ru » rmd Zubehör zu vermuten.
ähcres Slesammsttatze 47» 3. Stoch
In schönster Lage der Gsrteustraße

ist in ruhigem Hause eine schön«
ö Zimmerwämung mit Balkon, Bad
n. üktichr« Zuge-,ör auf I .Aammr 1S12
a» ruhige Famttie p> veruuete». Rach-
zrstrag<» Gartessttaße 4L ü» 1. Stock.

Schön« z Zimmerwohn»», ,
2. Dock der Durlacher Allee» ohne
Blis-a-vi». mit Balkon, Verondc.
Badezimmer, Küche, 2 Ketter» 2
Mansarden , der Neuzeit « chxrech.
eingerichtet, mit Koch- u. LenchtK»
versehen, aus sogleich zu vermie-
ten. Zu erfragen Rndolsstratze ZI.
parterre . Loks._
vofienstratzelbb
. Stock. L Zimmer » Küche, Bach
peisekammer» Keller » Mädcheuznnmer
« rmieteu . Preis 969 -4 . Näheres

ŝelbst oder Lugartensttaße 32, Büro.
ttephon 1636._

X « » » lfstr « ße L8 ^
Ecke Dnrlocher Bll« , ist per so-
s« t »der spät « zu vermiete » eine
hübsche Wohnung im 4. Stock von
4 oder 5 Zimmern mit Zubehör .
Näher « daselbst im Laden .

Augustaftraffe ist ein« Wohnung
von 4 geraum. Aanmern, Bad «. reicht .
Zubehör aus sogleich zu vermieten .
Nähere ? Augustastraße 11 » 1. Stock.

Erbprinzenstraß « 24. 4. Stock,
4—S Zimmer, s. Zubehör , per so¬
gleich od. später zu verm. Zu erst,
daselbst Büro , parterre ._

Kaiser - Allee IIS IL ist eine
herrschaftliche 4 Zimmerwohnung mit
Bad, sowie eurem geraden Zimmer im
S. Stock umständehalber auf sogleich
M vermieten. Näheres daselbst, part.,
oder Scheffelstraße 53» Telephon 1707.

Lessingstraße 18 ist der L Stock,
4 schöne Zimmer , m. Zubest , an
ruhige Leute aus 1. April 1912 zu
vermiet . Näh . pari . ob. Amalien -
ftratzs 9, 4. St ., von 8—S u. 11—4
Uhr._

Anguskastr . 12 ist in ruhigem, ge -
schlossen««! Hause ein« schöne Woh¬
nung vo» 4 Zimmer«, Badezimmer
(oder ö Zimmern ), 2 Mansarden,
Küche, 2 Kellern, Anteil an der
Waschküche «. dem Trockenspeicher .
Koch- und Leuchtgas, an ei»e ruhige
Familie auf 1 . April 1S12 zu ver¬
mieten. Näheres im 1 . Stock das.

Vachstratze 40 a. neues Haus , sind
schöne, modern eingerichtete 4 Zim¬
merwohnungen, 1 , 2. und 3. Stock,
km 4. vtock eine solche von 3 Zim¬
mern, ohne Vis-a -vis, auf sofort od.
später zu vermieten. Näheres Dach-
straße S7, 2 . Stock, bei Herrn hetz.

Adkerstraffc 1L
ist per sofort »der später zu vrr-
« ieten eine schön« Wohnung im
2. Stock von 4 Zimmern , Alkoven ,
Küche , 2 Kellern und Vsnftrrde .
Zu erfragen daselbst im Laden so-
wie Kronenstraßr 33 im Dureos .

Brahmsstratze 4
ist km 3. Stack eine Wohnung von
4 Zimmern nebst Zubehör sofort zu
vermieten. Näheres daselbst im 4.
Stock oder bei Rechtsanwalt hsgo
Marx , Lammstraße 8, 3. Stock.

Sessingstraffe 48 , nächst der Krieg-
straste, ist der 2. Stock, bestehend aus
4 schönen Zimmern mit Balkon und
Augehör , ans sofort oder später billig
zu vermieten . Näheres parterre.

Lniseustraffc S8 ist im 3. Stock
rechts eine Wohnung von 4 Zimmer »
und Zugchör auf sogleich zu ver¬
mieten. Näheres Karlstraße 6ö jg,
Kontor .

Ludwig-Wilhelmstt . 14
ist zu vermieten auf 1 . April 1912
eine hübsche Wohnung im 2. Stock
von 4 Zimmern . Küche, Keller unk
Mansarde . Näheres Kronenstr. 33
km Bureau .

1» Sor »«»orbmktouVttt -
« luckt „2sr neues Vaoktt"

w krimvinLe !.
» Lklkurgsrstnmse , etnck
<Nlk 1. 112 2 »"Lös»
4- S-2U»» I» S»»-

j» L,vä
3. 8t»ek n, rerm ' otvu.
ALK. llrZuerst Sin » er .Lsrlsrvke -llrüllvinLsl .

Hirschstratze 8«,
in ruhigem Hause . 2 Treppen hoch,
ist eise hübsche 4 Zimmerwohnung
mit Balkon, Küche, Mansarde, kam.
mer, 2 Keller» u»d Zubehör an st.
Famisie ans 1 . April 1912 zu ver¬
mieten. Näheres parterre .

z Zi!Mtti»ohmz
'

mit Bad und Kiichenbalkon, pari ,in neuem Hause , seit Oktober b«,
wohnt , sofort Zu vermieten : ohne
Bis -a-ois . Näheres Aorkstt . 48,
parterr e, oder 1 . Stocks_

S Zim « crwoh «unge » (Neubau)
PHUippstraße 31 per Januar 19l2 otz
auch für später zu vermieten . Näherei
daselbst durch den Eigentümer .

3 Zimmerrvohnung . 1 Trepp,
hoch, auf Gärten gehend , sofort oder
später zu vermieten. Einzelne Dan»
bevorzugt. Näh. Friedenftt . 17, Ist.

Phikippstratze 25, 4. St ., ist eine
schöne 3 Zimmermohn , mit Ver¬
anda u . all . Zub . sos. od . spät, zu
vermieten . Näh , im Laden.

Gebhordfir. 3S (Stadtteil Beiert¬
heim ) find im 1 . und 2 . Stock schön»
3 Zimmerwohnungen, ohne Dis-a»
vis, aus sofort oder später zu oer-
mieten. Näheres 1 . Stock daselbst.

Scherrstratze lg ist auf 1. April
1912 eine schöne 8 Zimmerwoh-
nnng (Alleinbewohner d. Stocke»)
mit Veranda u. allem Zubehör zu
vermieten . Zu erfragen im 2 . Stock
daselbst._

In den Neubauten Ecke Soflen-
und Zorksiratze sind sonnige Drei¬
zimmerwohnungen, teils mit Bad «.
Mansarden, zum Preise von S2Ü bi»
879 -K per 1. März oder spät«
zu vermieten. Näheres im Bau
oder Klauprechtstraße 13, 1. Stock.

Mariesstrahe 7L ist im 4. Stock
eine 3 Zimmer » ohmr»U mit Zu¬
behör ans 1. April zu vermiete«.
Näheres im 2. Stock._

Akademiestraße SS schöne Drei¬
zimmerwohnung im Ouerba « per
1. April 1R2 zu vermieten . Näh.
im Vorderhaus parterre .

Wirrierstrmtze 41.
Schöne Wohnung von 3 oder 4

Zimmern , mit sämtlichem Zube¬
hör, sofort oder später zu oermie-
tsn . Näheres 2. Stock.

Zu vermieten aus »
sosort oder später : ^

ck Waldftornftraff « 48 III , k
^ Seitenbau , eine A Zim - .
N merwahming und Zugchör ; ff
^ Walbhoriiftraffe 4S III» ^
^ Hinterhaus , elneSAnn -
^ merwohmrng undZngehör. ^

4 Näheres rm Bureau der k

7 Vttittki Kr. siottf»» , >
^ Karl Withetmstraffe SO. >

HumboLtstrotz, IS ist eineU
hergerichtet « Jwei -Zimmerwohm« !
an ruhige Familie sofort zu veniae-
ten. Näheres bei Herrn Lorch« .

Klauprechtstraße 10 «ine Mo»'
sardenwohnung von 2 Zimmer»
per sosort zu vermieten .

Vachstratze 34
fchöne 2 Ztm» « wohn»ag
oder später zu vermieten . NtV
Wintersttatze 41, 2. Stock.

Herrenstraße 54 ist im
eine WaPmng von 1 grüß . 3^
mer, Küche «. Keller sosort za rE
mieten . Zu ersr . Hinterh -, 2. ^

Kaprllenstr . 54 ist ein 8" ^
Mansandenzimm . nebst Küche «
Zud. auf sos. od . spät, zu oermt»
Näheres im L Stock. _ _

LsSen unÄ Lokste

Laden zu vermiett».
KSruerstraffe IO ist e« ^ 5

Laden sosott zu vermieten . Rchtt?
eine Treppe hoch oder Zucket 2v

I » west! cker Kaiserktraffe . bö»
Kaiserplon , Sckatteni'eite, ist ein scköa«
MNtelgrvßer LaAe» mit
ens 1 . April >V1 ^ p, vermierea. »"w
Donglasstraßr 1l , parterre. _

Srhwaneastraste SO Lade» ^
S Aimmerwohmrug und MagE
aus sosott zu vermieten.
Hetteustraße 48 r» Bureau.



Ucher Wadtu
am Kaiserplatz

K auf 1 . Januar 1912 zu vermieten .
Derselbe kann auch in zwei Teile ge-
2,1 t werden . Röb . Amalicnstr . 79 '

j« Büro , Leiten » « « .

Sabelsbergerstrrsie I , Ecke So -
fiaistruße , ist cur schöner, moderner

ffaden
Mt großem Schaufenster auf sofort ob
so ter zu vermieten. Derselbe würde
«ich infolge feiner günstigen Lage (vis
Awis Les ingfchule, Postamt u. Gmcn -
bergmarktplatz) vorzugsweise für eine
Duckibaudiung ob auch für ein feineres
Ariieurgeschäst eignen . Zu erfrage «
chckdaselbst im .Konditor !«Leu oder
» riegstrabe 1»2 im Büro .

Kaiscr-Wkltzesm Passage
schönes Berkaufsiokal und ein

großer , Heller Raum , 1 Trepp «, so¬
fort zu vermieten . Näheres Rr . 28
jm Bureau .

Ariedrichsplatz 11
ist ein Lade » mit 2 Schaufenstern
« bst großem Kontor zu vermieten .
Die Lokalitäten eignen sich besonders
Nr Burearizweckc . Näheres bei
Ludwig Weil ! , Friedrichsplisi , 11 .

Eckladen ,
» ittelgrob, m bester Lage, beim Wochen-
« arkt, ist Ecke Wald - und Amalien -
straße auf sofort zu vermieten. Näh .
Lnalienstrahe Lös , 4 . Stock.

Zu vermieten
ein großer , schöner Laden mit
schöner Einrichtung , passend für die
meisten Geschäfte, mit de« nötige »
Aigehör -RSumsn , Haus ist neu , in
« ter Lag« der Stadt , mit und ohne
Löhnung . Zu erfragen bei Dich .
Schmidt, Baumeister , Landau , Pfalz .

Altes , gutgehe «»«»

IckWlMtll - Ni»
MatkßtWM

» ««fr . syril ISIS altershalber
« vermieten . Zur Uebernahnte
»es Warenlagers sind ea. AM -st
erforderlich . Off . out . Nr . 21?»
«n das Kontor des Tagblatt , erb .

Atelier
( Nordlicht )

mit größerer oder kleinerer Woh-
mm» « bst reichlichem Zugehör
auf 1 . April 1912 ev ntl . auch
früher preiswert zu vermieten .
Äess. Offerte » unter Rr . 2198
a» das Kontor des Tagbl . erb.

ÄaMg xr önmetes .
Hans Ttzsma ^ratze S ist eine

Stallung für 2 oder 3 Pferde , mit
Heuspeich « , auf sogleich oder fpa
ter zu vermieten . Näheres Karl
straße 65 im Kontor .

Goelhestraße 43, nächst der Dra
gonerkchrrne , ist eine Stallung für
P ferde mit Z ubehör zu vermieten .

Garten Gelände
Ecke Veilchen- und Rintheimerstraße ,
per sofort zu verpachten . Off . u . Nr
2l>51 a» das Kontor des Tagbl . erb

riWmer

Rhrknbcchnflr . 16 sind in ruhigem
feinem Haufe zum 1 . Januar 1912
2 gut möblierte Zimmer (Wohn - u .
Schlafzimmer ) zu vermieten .

Hirfchstrahe 13 , parterre , find
zwei immsbsierte Zimmer » auch für
Bureaurämne geeignet, per sofort oder
später zn vermieten . Anznfehen von
9 bis 11 u. 2 bis 5 Ubr

Gut möbliertes Zimmer
bei kinderloser Familie sofort zu ver
mieten : Gottrscruerstr . S, 3 . Stock.

Kark -FriedrichstraKe 30 zwei
Treppen hoch, sind zwei schön möblierte
Zimmer (Wohu - und Schlafzimmer )
auf sofort oder später W vermieten.

Straßenwärts gut möbliertes
simmer billig zu vermieten
-teinstraße 12, 3. Etage .

Lin schön mA >l. , großes , Helles
mit daran anstoßendem kleinerem
Zimmer per 1. Januar zu vermie¬
ten : Kreuzstratze 28, 2. Stock .

Ein gut heizbares Zimmer ist
z »inen ruhigen jungen Herrn

vermiete « : Rowacksanlage 11,
parterre .

» » 1 Karserstrnße 18t »
Ecke Herren » rage,

Bnrean -Rünme
per Oktober 1912 zu vermiete«.
Näheres Kriegstr . M , Tel . 498.

Schön möbliertes Zimmer , mit
Aussicht aus den Lidellplatz , zum
Preis von 30 Ult inkl . Frubstiick
an fol . Herrn zu ver in. : Stein¬
straße 23 , 3 Treppen .

Gut möbliertes Ammer
ist Waldstraß » SS» 3. Stock , auf 1.
Januar bei ruhiger Familie an
bessere « Herrn billig zu vermiet .

jWrßrch 8S
zwei Treppen hoch , sind sofort 3 — 4
Zimmer als B »reu » »» er Ge
schäfte räuu .e zu vermiete». Näheres
daselbst im Laden .

LkMkrkNHßWthsW
so Kriegstrasie 3«

Zwei Zimmer als Bureau per 1 . April
« MI . früher zu vermieten . Näheresh» Laden.

Fabr?ikxämne
größere Keller nebst Stallung find

Msogleich z« vermiete« : Kaijer -
» ee 27 ll .

Fabrrk-Närrme
w . 490 gm , mit beiderseitigem Licht,E mit Speicher und Keller , per
wlsteich zu vermieten .

23 a, Daubureau .

Räume
sind zu vermieten , als :

Magazin , Werkstatte
oder Fabrikbetrieb

und zwar1 Varterre -Nanm , c». 188 q »n ,» Parterre -Na » « » ca . 30 qm ,
5 Coutcrrai » . ca . L30 qm »
, Souterrain » ca . SV qm ,^ Helle Wcrkstätte » c«. 4V qm

^W>n , hell und lustig» m der Ostftadt
Mrge» , per 1. April 1912 oder früher
^ etektr. Licht, eicktr. Kraft . GaS ,
^ upchemMg rc. Auf Wunsch kav«« S « Ämss dmngeseb« werde».
Werten mner N >. 1W4mr das Ko« .

sofort oder spät « zu oernrrei
^ h- Luisenstrcrtz « 35, 1. Stock .

LagkrrSllMk, MMM
^ agcnremlse oder Automobil -

sind zusammen oder einzeln» vermieten : RowocksantaM 11,^ rterre .

Schön möblierte

Zimmer
einzeln oder nach Wunsch
mehrere , mit Dampcheiznng,
billig z» « rmieten : Wald¬
strabe 2, Rotes Hauö .

Mansarde ,
leer » heilbar , mit Kammer , in der
Aktwenueskratze zu vermieten .
Näheres Stesanienftr . 48. 3. Stock .

Zmi Rschk-e»WKkk
zu vermieten :

Waldstratze 8, Konditorei .
Schlafstelle

M vermieten (wöchentlich 2 Mark ).
Näheres Durlacherstraße S ' , t . Stock.

Großer Saal
sParketchodersi , mit großem an¬
grenzendem , separaten Nebenzim¬
mer ist an Verein «, geschlossene
Gesellschaften rc . zur Abhaltung
van Vergnügungen und sonstigen
Anlässen zu vergeben .

Gasthau » ^8 «» erak Degenfeld - .
8 Degenseldstraße 8.

M -WllkW

» 1 kSAkmmssn

Rteine Familie , 2 Personen ,
sucht auf 1 . April im Zentrum der
Stadt eine Wohmmg von 3—4
Zimmern im Preise von 600 bis
700 in ruhigem Hause . Of¬
ferte « unter Sk« A83 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

Brautpaar (Beamter ) sucht aus
April Wahnuug (2 große od . 3
mittl . Zimmer ), L « . 3. Stock .
Süd - od. Eüdeseststadt . Offert , mit
Dreisang - ust . Rr . 2185 an das
Kantor des Tagchlattes erbeten .

2 oder S Zimmerwohnuna
ch Vartemvohsmkg ) mit Küche

« . Zubehör v»n kleiner Deamten -
fanrikrr ans 1. April 1912 gesucht .
Off . mit Preisang . unt . Nr . 22W
an das Kontor des Tagbl . erbet .

4 Zimmerwohnung , evtl . 3 sehr
große » i« der WeL - od. EüSwesr -
ftadt »ns 1. April zu mieten ge¬
sucht . Offerten unter Nr . 2180 cm
da » Kontor des Tagbiattes erbet .

KkrrWftW Woßnms
». S—7 Zimmer » wird aus 1 . April
»vn kleiner , ruhiger Familie gesucht
Offerten mit Preisang . unr . Nr . 1826
an da» Kontor de» Tagblattes erbet

3 Ztlnmctwohnuug,
!m Zentrum der Stadt , evtl , auch
Südstadt , nächst Ettlingerstr ^ in
ruh . Hause , von kl . "-am . auf 1 .
April gesucht . Oss. unt . Nr . 2196
an das Kontor des Tagblatt , erd .

risrmer
Gut möbl . ungeniertes Zimmer

von Früul . bei alleinsteh . Frau
gesucht . Offert , unt . Nr . 2201 an
das Kontor des Tagblattes erd .

Fräulein ,
tagsüber außer dem Hause , sucht
Zimmer , evtl , mit Mittaastisch , in
möglichst freier Lage . Weststadl be¬
vorzugt . Offerten unt . Nr . 2175
an das Kontor des Tagblatt , erd .

UM«
Geld auf bequeme Ratenrück¬

zahlung kann ausgenommen wer¬
den durch L. Engelhard , Garten¬
straße 11. 3. St . Sprechz . werkt .
10- ö Uhr , Sonnt . 12—8 Uhr .

Geld
erhallen solvente Leute jeden Stan¬
des gegen Wechsel u . Möbelsicherheit .
Ratenrückzahlung gestattet , durch
Germania , Durlacher Wer 24, 3.
Stock. Rüchporro .

Darlehen
erhalten Leute ieden Standes .
Näheres Augartenstraße 28, 1 . St .
(beim Stadtgarten ) .

38000 Mark
sind auf 2. Hypothek zu 5 Proz .
per 1 . Jan . auszuleihen . Ts kön¬
nen nur hiesige , gut gelegene Häu¬
ser in Betracht kommen . Reflek¬
tanten woll . Offert , unt . Nr . 2192
an das Kontor des Tagbl . richten .

40000 Mk .
als 2. Hyp . auf 1. April geg . dop¬
pelte Sicherheit aufzunehmen ge¬
sicht. Offerten unter Rr . 214g

an das Kontor des Tagblatt , erd .

»» » » » » » » « » «

Stenotypistin
findet per 1. Januar «der früher
dauernde Stelle . Schriftliche
Angebote mit GehaltSansprüchen
und Zeugnisabschlifte » erbeten.
Sat » ator Schuh Geselschqft
m . b. H .» Karlsruhe i. B -

Ein tüchtiges , fleißiges Kinder »
Mädchen zu 2 Kindern von 1 und
2 Jahren auf 1b. Dez . gesucht .
Borzustellen bei Frau Ulrich Hof .
Vorholzstraß « LL

Alle nmädcheu gesucht , das gut
bürg kocht , aus 1 . Januar in kleine
Familie . Steeg » Herrenstraße 7.

Mäd - »ien- iSesuch .
Degen Erkrankung des bisheri¬

gen Mädchens wird für sofort oder
15. Dez . zu 2 Personen ein ein¬
fache», fleißiges

Mädchen
gesucht . Guter Lohn . Zu erfrag .
Hardtstraße 4e, pari . od . im Kon¬
tor des Tagblattes .

Mädchen , das koche «
« I ! kann , Hausarbeit besor .tt ,
IM findet zu kleiner Familie
« I Stelle ; besseres Zimmer¬
st / 4 Mädchen , bas schneidern

kann und Zeugnisse bat , ge¬
sucht durch Karviine N» -t Witwe ,
Waldstraße 29 il , gewerbsmäßige
Stellcnvermitklerm .

Gesucht wird kür sogleich oder
1 . Januar ein tüchtiges Mädchen
für Küche u . Hausarbeit . Gute
Zeugnisse werd . gewünscht : Rhein -

MnrUck

Wal -MW
des Vertriebs gesunder Nahrungs¬
mittel ist zu vergebe ». Geeignet
für organisatorisch veranlagten
stadtkundigen Kaufmann » dessen
Frau eventl . Filiale übernehmen
könnte . Selbständigkeit und gutes
Einkommen ist für fleißige Leute

ier geboten . Für Ware wird
Bürgschaft bis 500 Mark verlangt .

Gefl . Angebote mit Referenzen
unter L. 3494 an Haalenstein und
Vogler , S .-G -, Mannheim .

2000 Mark
ofort gesucht gegen I » Bürgschaft .

Vermittler verbeten . Desl . Offer¬
ten unter Nr . 2174 an das Kon¬
tor des Tagblattes erbeten .

1. Hypothek
von 12VÜ0 -4l zu 4 >/, Proz ., ca .
60 Proz . der neuen Schätzung , auf
ein hies . frequent liegendes , ölt .
Haus mit großem Nutzgarten , von
lünktl .

'" inszahler bis Anfang
Januar aufzunehnlen gesucht . Gsk.
Offerten unter Nr . 218S an das
Kontor des Tagdlattes erbeten .

Kapital -Gesuch.
IS 090 »M an 2. Stelle zu 5 Proz .

auf prima hies . Stadtobfekt (in¬
nere Log «) — nur 75 Proz . der
Schätz . — von präzisem , «vtsteh .
Gelckäftsrn . bis 1 . Jan . aufzuneh¬
men gesucht . Reflektant . , denen es
um eine solide langjährige Anlage
zu tun , belieben Ofs . unt . Rr . 21S3
an das Kontor des Tagdl . einzur .

15 SOS bis 18 OSO Mark
als 2. Hyp . auf prima Prioathaus
in der Weftsicckt gef . Off . u. Rr .
2178 an d . Koni , d . Tagbl . erb .

MUMM

ISeidUek

Frau , redegewandt , zum Besuch
von Privatkundschaft gesucht , ge¬
gen hohe Provision . Offerten
unter Nr . 2190 an das Kontor
des Tagblattes erbeten .

r
r

Kssjremin
gesetzten Alters für Bank¬
geschäft Uorl oder per
I Januar a,»sucht , Ter
Posten ist angenehm unk
dauernd , doch Kaittivn er¬
forderlich . Offerten mit
Angabe derKarttwnSfL ' iff»
keit» GcbaltSansprüchen ,
Zeugnisabschriften » evt.
Photographie brförd . »nt
Nr . 2176 das Kvstar drS
TaMatteL .

ür best . Restaurant i» Karls¬
ruhe wird für sofort « in braves ,
fleißiges MRuhen aks Beihilfe im
Buffet und Aimm « gesucht . Os -
erten unter Rr . 2158 »n das

Kontor des Tagblattes erbeten .

Eine feit ca . 20 Jahren sehr gut
eingeführte Teefirma sucht für
Karlsruhe und Umgegend , eventl .
auch kleine Touren , zum Besuche
der Koionialwaren - Geschäfte rc .
einen tüchtigen , energischen

Vertreter .
Rur Herren von tadellosem Ruf
wollen sich melden unter Nr . 2151
an da » Kontor des Tagblattes .

ävsKkjs - s. PmarVnMurn
ignete » redegewandte Personen

. erren u . Damen ) finden dau¬
ernd « Tätigkeit bei sofortigem
gutem Verdienst . Meldungen 12
bis 2 «. 6 dt» 7 Uhr Hotel Geist »
Kronenstraße . Zimmer 28.

21- 2» Zimcrlestc
gesucht .

Zimm -rg - schäst Metzger ,
Beiertheim . Maria -Mexandra -

straße 4L.
Redegewandte Herren « . Dame «

zum Vertrieb von Zeitschriften u .
Modezeitungen bei höchster Provi¬
sion gef . Guddat , Kark -Wilhelm -
stratze 14, 2. Stock».

Hausierer , auch Frauen , finden
lohnende Beschäftigung : Philipp
straße 20, 2. Stock rechts .

Muer «sh ZMatkir .
tüchtiger , selbständiger , kann fof .
eintreten : Ludwig Körner , Karl -
straße 26.

In einem hiesigen Geschäft « ist
alsbald eine

kaufmännische Lehrstelle
durch einen jungen Mann aus gu¬
ter Familie zu besetzen . Desl .
Offerten unter Nr . 2182 an das
Kontor des Tagblattes erbeten .

MlM-SemIie
Zsrttl. MolkS»,

Suche für meine Tochter , 18 I .
alt » welche ein Jahr in esiiem'
canzösifchen Pensionat war , zur
rundlichen Erlernung des Haus -

ltes Stellung in mrr besserem
Hause ohne gegenseitige Vergü¬
tung . Familienanschluß Beding .
L WvffLheimer , SchuAesi

Pirmasens ,
Unabh . tüchtige Frau sucht Aus -

>ilssstell « zum Servieren . Näh .
RerderMtz 31, 3 . Stock .

Eine fleißige
fchäftiWng im

» stich!
» « >d

1 Le¬

ichen : DaWrsßs SS» L. Stock .
MMüh Iburg .

Tücht . HochbautechnkLer,
erfahren aus Büro u . Baustelle ,in den ersten techn . Büros des In -
u. Auslandes tätig gewesen , sucht
zum 1. od . 15. Jan . Stellung .
Offerten unter Rr . 2188 an das
Kontor de« Tagblattes erbeten .

MiMil li. zekimM
Verloren

goldene Uhr mit Kette auf dem
Weg Hirschstr . bis Akademiestr .
Gegen gute Belohnung adzugeben
Kaiserstraße 231» parterre .

Hund vttlSLstN»
klein , langhaarig , weiß mit roten
Platten . Abzugegen gegen Beloh¬
nung : Westendstraße 58.

Sehr billig adzugeben «letz. gr .
neuer , moderner PlÜschdiw ««,
ausgezeichnet gearbeitet , zu 48 -st
(keine Fabrikware ), eine echt sil¬
berne , gutgehende Herren -Taschen -
uhr , wie neu , 7 °4l , besser « doublt -
goldene Herrenketts , sowie de«
Rest der Damen -Gummigürtel ,
schwarz , farbig u. Goldbrokat , all¬
neu , Stück 80 L , guterhaltener
Herren - Ueberzieher 5 ^ l : Karl -
Friedrichstr . IS, 1 Treppe , rechts .
Sonntag bis abends 7 Uhr anzus .

Arbeitstisch ,
Blatt 200X125 cm . 1 ar . Blu¬
mentisch Zimmertisch Zierttfch -
chen, Kästchen für 3fl . Gasherd »
Eeschirrbrett , Bügelbrett , verschie¬
dene Stühle und 1 Bank sind kill .
zu . verk . Näh . Dorkstr . 28, pari .

Haus - Berkauf .
In der Nähe des Ludwigs¬

platze » ist ein Lstöckiges Wohn¬
haus mit 1 Hinterhaus und grö¬
ßerem Platze zu verkaufen . Of¬
ferten unter Rr . 2195 an das Kon¬
tor des Tagblattes erdetem _

Haus -Verkauf .
Ern Haus mit Laden , gut ren¬

tierend , in bevorzugter Mietlag «,' '
st passfür jedes Geschäft passend , unter

günstigen Bedingungen zu ver¬
kaufen . Näh . durch K. Welnspach ,
Karlstratz « 82, 4, Stoch

Emr - e gespielte

PLanmos
sind srbr preiswert mit 5 jähriger Ga¬
rantie zu verkaufen bei
Ludwig EchweiSgrrt ,

Erbprinzenstr ße 4.

HerrkkttÄ 16. ?. Hss.
(billig z« verkaufen )

wegen Umzug : 1 Salongarni -
tur » 2 Rokokokommödchs « , Dalon -
tische u . andere Tische , Bodentep¬
pich«, Chaiselongue , Diwan , Ber -
tiko , Kommode » 6 Polsterstühl «, 1
Truhe , eichen , alt , eingelegte »
Tischchen , ein Rähtischchen , Bie¬
dermeier » eingelegt , Drandkiste ,
Kücheneinrichtung , Pitschp . , voll -
ständ . Betten , einzelne Bettladen »
ein - u. zweitür . Schränke , Wasch¬
tische , mit u . ohne Narmorplatten ,
Nachttische , 1 große u . 1 Kinder¬
badewanne tZink ), 1 Kinderstuhl ,
Kochherd » beinahe neu , Deckbet¬
ten , Kopfkissen , Roßhaarmatratze »'

r u . kl . Spiegel » Lelgemälde ,

, _ . »hi«,
len » schwarz , Basen , Gläser , Hum
pen für Wirte , Läufer » 1 goldene
Herrenuhr , alt , 18kar ., Kopier -
preflen und sonst vieles .

Zu verkaufen neuer , eich. Aus¬
ziehtisch , Schreibtisch , Kommoden .
Rähtitch ( antik , Biedermeier ) :
Augustastratz , 7, parterre .

2 Bettstelle « mit Rösten zusam¬
men sür 22 Mark zu verkaufen :
Schützenstratz « 61. Brdh .. 1 . Stock .

Sehr gut erhaltenes nu ^baum -
,ok. Buffet , schönes Paneekbrett ,

iöpirqel , Regulateur » Vertiko , pol .
Chiffonniere , alles sehr billig zu
verkaufen : Uhlandstr . 12, 1. St .

Kinderwaage
fast neu . zu verkaufe « : Mathp -
stratze 3 . 3 . Stock.

Stuhlschlitte « »
zweisitzig . 1 PapageikSfig , 1 große
Dogslhecke billig zu verkaufen .
Näh . Dorkstrah « 28 , park .

Gelegenheit .
Feine Genfer Präzisionsuhr ,14 Karat Gold , noch nicht getra¬

gen , unter Preis zu oerksuferi .
Fr . Widman «,

Kaiserstrah « 225 , Hof .
Guterhaltene », -wetteMg . Pup »

penzimmer billig zu verkaufe » :
Schonfeldstraße 5» 4. Et . r «

Zu verkaufen
s Stück guterhaltene Kachelöfe«
für Holz - u . Kohlenfeuerung . An¬
zusehen Friedrichsplatz 1, A. Ober¬
geschoß.

Billla zu verkaufe « : ä Noten -
pulte , 2 Batzgeigen -Bogen , 1 Man¬
tel , 1 Kanapee , 1 Tisch , 1 Wasch¬
gestell, Krautständer . Händler ver¬
beten . Georg - Friedrichstraße 22,2. Stock rechts . Anzusehe » mor -
gens und von 4 Uhr ab .

erd mit Rohr unk K «p4« .
schiff für 25 Mark zu verkaufe « :
Lessingstraße 28, 1. Stock .

Ein « gut erhalten « voszug -
lampe ist billig zu verkaufen :
Westendstraße 7» L Stock .

2urüekgs »et «1«

rUlsWili, Urtm Rr.
kür « so » Oie, », « « nä
pvti -oleun, , ttoiEetr » « » 150

und Bebeemricktlmssgkaenstänvk , große
Answahl . billigste Meise : Adler¬
strabe 44.

Ein gut erhalt . Herd mit Kup¬
ferschiff ist billig zu verk . Z« ersr .
Gartenstraße 44s , im Hof .

Blauer
Kinder-LieMgen

ortwage « preiswert
>. Bewe lehr gut er
erfragen rm Kontor

sowie Sp
verkaufen
ten . Zu erfragen
Tagblattes .

s«
erhal -

Ses

Eleganter Kindcrwagr »
billig zu verkaufen : Schützen¬
straße 61, Dordh .» 1. Stock .

Diwan ,
ne « , in Plüsch und Ledertuchbezug
billig zu verkaufen bei W . Krüger ,
Suktionsgeschäft , Adlerstraße 40.

Passendes

Weihrrachtsgescherrk .
Nähmaschine , neu , ist im Auf¬

trag billig abzugeben im Auk -
tionsgeschsft W. Krüger , Adler -
ttatze 46.

Zu verkaufen SchaukÄpfer »,
Vogelkäfig u . « ine Geige wegen
Platzmangel billig : Norgenstr . 33,4. Stock .

Zu verkaufen
eine Sttielnde

Wo ? sagt
blattes .

2 Ottomanen
mit Decken , 1 Diwan » 1 Fauteuil
« . Einrichtung , Patent , verschied .
Etageres , Hausapotheken , Zigar -
renschrönkchen , äuß . billig : Hirsch -
iratz » IS im Hof ._

Rofthaarmattntze 25 «4 ,
Bettstelle mit Rost 13 -4 ,eintür ., großer Vchronk 12 »4!,Deeksett and 8 Kiffe » , Ws. 18 -ckk,
großes Deckbett 10 °F ,
groper Schaft (für Bücher) IS -ckl,
Poliert . , erkrastork. Los « 20 °ck,
neue Anzüge 14 -4 ,
neue Hofen 2.S0
neue Ucbeezieher 15 -ck

find »i orrkeaife » : LesffaOstrckHe 33
tn Hvf .

Mssende» Weihuachtsgescheeckl.
Schönes neu über ; . Kanapee 20

Mk ., pok. Bettstelle , Rost . Polster ,neu überz ., 18 -st , ein schönes
Schaukelpferd : Körnerftr . M , pt .

Sin « KindekNSHmsfchi »«
sowie sin « Helle Damenjack » bill .
zu verk . : Marienstt . 3» 1. St . k.

Welche Herrschaft würde zweiarmen Kindern , Rädchen S I . ,Knabe 2 Jahre alt . eine Pm >pen -
Küche oder Kaufladen , ein Schau -
kekisierd u . abgelscke Kleider bil¬
lig verkaufe « ? Off . u . Nr . 2AK
an das Kontor des Tagblatt , erb .

Ein weißer Pelz (Tibet ) samt
Muff ist billig zu verkaufen : Mor -
genstratz « 22 , L Stock , ttnks .

Zwei UcLerzieher u. ekn Anzug .beide beinahe neu , billig aozu -
geben : Markgrasenstr . 1, Ük.» kks .

LMUl'g r« verkssses:
i TchssskiKkckSe» » L

faner :

LaSentischk, Regale , Bogenlampen , Mfle»
i« Totak - AsSveilutzfe »vtt

I . Westheimer,
K « »§ertzrache , Ecke Waldftrafte .

Besucht auf 1. Januar od . etwas
päter ein im Haushalt erfahrenes

mit guten Zeugnisse »
München . Dauerstellung .

S t«sa»n«nstr » b» 17» L. Stock».

Jung . Mann und Ara » suchen
Red^ telrev ,

kleines, mit gutem Lordlicht , sofortK vermlctn, .
Tisch « » Herrmftnch » S0 ».

Gesucht u» « S,l . Zi« » « u« >
Küche von alleinfteh . Frou mit 1
Kind . Gefl . Off . u . 1» . 2184 an
das Smttoc des Tagbkattes «ch« .

«nbefchäjtigung , gleich weicher
Art . Wasch u . Puck, ausgeschl .
Offerten unter Nr . 2187 an das

i Kontor K» Tagblarres erb .



Knaben-Zweirad
(nieder . Rahmen ) , gut erhalten ,
sofort zu kaufen gesucht . Off. u.
Nr . 2262 an das Kontor des Tag¬
blattes erbeten.

Seltene Gelegenheit!
Degen Todesfall sind noch sehr

gute Anzugstoff, , Mantelstoffe ,
auch für Damenmäntel , großer
Posten Futter , Leinwand u . dergl .
sowie fertige Kleider zu jedem an¬
nehmbar . Preis abzugeben . Eben-
daielbst sind auch zwei große Zu-
schneidtische , 1 Bügeleisen u . ver¬
schiedenes, Aushängekasten , billig
zu verkaufen . Näheres Werder¬
platz 34, 8. Stocks

Tapeten -
RäumungS -Ausverkauf ,

Zimmer - , Gang- und Treppenhaus -
Tapeten mit Bordüren für oben
gratis . Friedrichsplatz v, Laden links,
S—12 und 2- 4 Uhr. Tel. S11S.

Kleiner
Dogcart , , , . .
Dame oder Kind gut fahrbar ,
billigst zu verkaufen . Offerten
Körnerstraße 37 , 3 . Stock link ».

Affenpinschee,
schwarz, mit braunen Pfoten , 2
Monate alt , Männchen , wird für
30 Stefanienstraße 82 abge¬
geben.

6 gelbe Orpington -Hahnen und
2 rebhuhnsarbige Italiener -Hah¬
nen, Avrilbrut 1911 , reinrassig ,
von höchstprämiierter Abstam¬
mung , zu verkaufen .

Westendstraße SO , 2. Stock .

Theaterplatz ,
3 . Rang , Mitte , 1 . Abt., 6 .. weg.
Trauersall sofort abzugeben . Zu
erfragen im Kontor des Tagbl .

Onlsrnivlit »n sNen
moäsrnsn Sprsoiisn

Kaiskrstraks 132
Dolspbov 1668 .

Kur kokrer Ser betreffeaiien
Kation.

krospskt unä krodostunäe
xratis.

ülvekst » ^ usreiolmunxeo .

7
äs« dtzsts Llittel dei kaltem, keucktem Letter xeZeii
LrkLttuu^ uuä Inüuenra , kiir Herren nvä Damen , im fk-iec! k

-ictl8b3l!

bfches Weihnachtsgeschenk. HM , , ^ I , ^ ^ _ .
iner SchottlSnd . Ponv mit LS I I
irt . 2 Geschirren, auch für
> oder Kind gut fahrbar . « NW » MM » » HW » HM »

llüiiMWe
Landhaus

mit Garten , Umgegend von hier ,
mit größerer Anzahlung zu kau¬
fen gesucht . Offert , unt . Nr . 2184
an das Kontor des Tagbl . erbet .

Ein gut erhalt . Puppenwagen
zu kaufen gesucht . Off. u . Nr . 2204
an das Kontor des Tagbl . erbet .

Gut erhaltene Brandkiste
zu kaufen gesucht . Gefl . Offer¬
ten unter Nr . 2186 an das Kon-

Schülergeige
zu kaufen gesucht . Offerten un¬
ter Nr . 2181 an das Kontor des
Tazblattes erbeten ._ _

Gesucht
ein gebrauchter Azetylen -Gasherd .
Offerten unter Nr . 2177 an das
Kontor des Tagdlattes erbeten .

Alte, saubere
Putzlappen

werden stets angekauft : Bahnhofstr. 26.

Spülicht ,
Küchenabfälle , trock. Brot , kleine
Kartoffeln , werden zu kaufen ge¬
sucht . Gefl . Offerten unt . Nr . 2197
an das Kontor des Tagbl . erbet .

empfiehlt zur

Wlki :

Pfund ^ 1 .20

MSklS
Pfund 1 .30

UelMkMI
Pfund 85 As

WM
Pfund 45 A

KorWes
Pfund » 8 A-

Sll« lM
Pfund 7 « A

SMWl
Pfund « « K

MM
Pfund « 0 H?

iVelwSls-
Welt

! vorzügl . Qualität
Pfund 75 A

klickersk

I Gänfelebern
> werden fortwährend angekauft :
I Erbprinzenstraste 21 , 2. St .
I G . Meetz, geb. Stürmer .

Brauche sehr nötig:
getragene Herren - und
Tamenkleider , Stiesel »
Möbel , Betten , Goldsach .»
alteZah «gebiffe,Brillant .,
ganze Nachlasse für eigenes
Geschäft.

Weintraub ,
Kronenstraße 52.

ll « bkkanstknI
Malen.

Telephon LS2 .

Haren -, fteh- und
Aegenlelle

werden stets zu höchsten Tagespreisen
gekauft : Schwanenstraße 11 ._

Schutt-Zufuhr.
In der NebeniuSstraße , auf dem

Platz neben der Wirtschaft zum „Tivoli" ,
kann guter Bauschutt abgeladen
werden .

Ilntemcia
Konservatorisch gebildet. F

lein erteilt Unterricht kn Kla
und
Näh . im

rau -
avier

zu mäßig . Preise .
rfr .

üsllvs
dvsonäers sromatlsck und susgisdlg :

O Xsnlsbsrlvn - Misokung Mir . I SO

H HLivnvn - IKisvkung , , 1 . 70 O

O kotten0smei » - IK «soIiung „ t . 30 d

A kinmei'iirkLi' Nmn - kxpeiütiliii «
8perialgs 8ekäft für Kslkee , Ikes unü i(akso .
KaiZspsIp . i52

"
ssiepkon l500 .

l. i « k « nung ins lksus .

isasvavsvssssvsvssavl

kür äen Zedreidüsell:
Svdrvidgsrniturvll In Ißein » klss . Lristöüusr, Lriskvagsu,
Svdrvidmspxsll « it u s nliü « llnkkliln^ , Vokumsutkuwappvo,
kstsodults, kl. Siegvllaoks , ?LAisrkördv, Sedreibllnlsr -
lLgsll vto. , löias Lrivtpapisrs NN, Latten In gksDskliger kllr»sdl .
Ksüllsltso dis rn - ctsn tFinsten ^ .nsslLttünssön smMedlt

Vvlspdon 1965. LroLK. Lolllslsrant. llerrsnstr . 21 .
^ nnalims von Dniok - unci IftÄ ^eurbsitcm focior ^ ,rt .

Psrsüiss-Lkskrslonsuss
auok vorrügl. Rsservebott, Lopktsll visriacb verstellbar,
la Llatsrial, LIK. 48 .—.

kksisslongus-oseitsn
in klüsod, ^ ell -Imitation ste., nur la tzualitSt, von
Lllc. IS .-- bi, V« .—.

kesll-NlIlSN! . lsKNtttk . M , vTtr

Kat sick
einen kiuk als un-

üdertrekklickes Lckubputz»
mittel erivorben . Ls gibt im

Noment wunderbaren Lockglanr ,
färbt nickt ab und erbält das Leder.

e» psi«klt

aMMmI »» «Isndrsnsl
luk K« >.

Mus ssrosss

? WeMSgM

§ i

IN nur sodvosr, Assodwsokvollsr ^ us- ^
MdrunF, dostss l^ukrikut, mit Ouwmi- -
rLäern , von 6 LIK. 25 ktßf . Lv , owModlt

Kn,slivnski »s » sv SS
(niiodst äsw LLissrxlLtr ).

Tslspknn 224l . ksksllnnsnllen .
D88SSN 8is kiod äsn LVsss niodt rsusn, 8is spuren Oelä.

Eier
ftische Sendung , das Stücko . 7*!- V an.

Garantiert reiue «

Blutenhonig
per Pfund ^ 1.— .

Täglich ftische , selbstgemachte
Eiernndeln .

Spanische Weine
offen und in Flaschen von 52 d ? an

per Liter empfiehlt

Franz Sch ,
Amalienstrasie 46 .

vü! 8e;te M ü!e ü«
bestes Stärkung ? - und
Erfrischungswasser für
schwache Slugen und Glieder
ist das seit bald 100 Jahren welt¬
berühmte ärztlich empfohlene
MWMkr °L 'L
borger in « . lldronn , Lieferant
jürstl . Häuser , Ehrendiploin .
Feinstes Aroma , billig es
Parfüm . In Ft . k 45, 8« M
und 1.10. LM - Allein¬
verkauf für Karlsruhe bei
Gustav Bender , Großh. Hof¬
lieferant , Lamnistraße 5 und

Carl Roth , Hofdrogerie .

MO
in eckt Lilber , Qkristokle sowie Oeetjen

empkieftlt ru billigsten Preisen

oi ^ o plr^vliLn
Ofiren , Oolä - und Zilberwaren ,

Ksiserslrake N7.
Kabstt-Zpar-Liariceo. Ksdatt-Lpar-Llarken.

» » » : I » »

kennen äie Vorrüge von
? a!m !n (? stsnrenkett) unci palmons (pstanren-öutter »
bäargarine) als Speilekett unci als Srotaukltrick. viel« kro»
äukte üncl von absoluter Neinbeit , leickt veräaullck (kein
Sufstollen, kein Soäbrennen !), lehr preiswert uns gänr»
lieft frei von tierilcken ketten . - Llan vermeide äie rakl»

reicben dlachakmungen, betrachte ikr Vorkancken»
kein vielmckr als einen Sewei» kür ctie vordiläürde

Qualität unlerer kroäukte .
u. LckUndr L L!e. K.-0.

KL. LslMkst setzt auch „veick" (lchmalräLnllch) rv haVsn.
M

rontor d . Tagbl . zu er

Fabrik ^Vittenborgs, Ler . kotsäow.

Lequeme ^aklun§shecünxfun§en . Lei kurrLftlunZRabatt .
Dnentzcltlicker Onterricftt im ftiüften , Sticken u. 8top(en.

üngsr es. kisiimlvcliliieii ülk!.-6e!.
ILsnßLF' ukv 3s . A

, »
ILsisei ' sln . t24
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